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BONGAI-SHAMWARI

 .               ..heißt DANKE FREUND.” 
         ...umschreibet die tiefe Freundschaft, welche seit 1985 
zwischen Menschen in Zimbabwe und Deutschland  besteht. 
Fünf Jahre lebte Christa Zeller mit ihrer Familie in Afrika. Seit dieser 
Zeit unterstützt sie mit dem Spendenprojekt hauptsächlich 
Kindergärten. Trotz der politischen und wirtschaftlichen Probleme 
besteht der enge Kontakte ununterbrochen.
Seit Januar 2018 betreibt Bongai Shamwari e.V. einen Modell- 
Kindergarten. Mit Anna Schubert, der quirligen und ideenreichen
2. Vorsitzende im Verein, ist auch die junge Generation eingezogen 
und gibt dem Projekt frischen Wind.

Mit freundlicher Unterstützung von

Spendenkonto:
Bongai Shamwari e.V.
Raiffeisen-Kocher-Jagst eg
IBAN:  DE49 79600697140072169001
Bitte Namen und Adresse angeben. 
Eine Spendenquittung wird am Ende 
des Jahres ausgestellt.

„Klimaneutral gedruckt mit Bio-Farben auf 100 % Recyclingpapier.“ 



SPENDEN, DIE ANKOMMENKINDERGARTEN

Menschen und  
Familien
die das Projekt schon seit  
über 30 Jahren begleiten. 
Ohne diese Unterstützung wären 
viele von ihnen ins Ausland 
abgewandert. Nachhaltige Hilfe 
sollte so angelegt sein, dass es 
möglich ist, im eigenen Land 
leben zu können.  

We have to put SUNSHINE 
into the heart of our little ones. 
Nelson Mandela

Patenschaft für
Kindergartenkinder
Der Betrag bezieht sich auf einen Monat und 
kann gestaffelt übernommen werden:

30€ - der reine Kindergartenbeitrag.

40€ - zusätzlich für Schuluniform (ist in 
Zimbabwe obligatorisch), Essen und 
Transport. Das Einzugsgebiet ist groß 
und oft können die Eltern auch die Trans-
ferkosten der Kinder nicht übernehmen.

50€ zusätzlich zu laufenden Kosten wie 
Gehälter, öffentliche Gebühren, 
Miete, pädagogisches Material usw.

2017 konnte durch eine Großspende in 
einem Township von Mutare ein Early Childhood  
Center eröffnet werden.  
Für Waisen, benachteiligte und behinderte Kinder ermöglicht  
das Patenschaftsmodell eine vorschulische Förderung, die für den  
Großteil der Bevölkerung auf Grund von Armut schwer zugänglich ist. Der 
Kindergarten wird von Rudo und Fungai, zwei wundervollen, einheimischen 
Erzieherinnen geleitet. Zusätzlich können sich Freiwillige für einige Monate 
im Projekt engagieren und im Kindergarten vor Ort mitwirken. 
Durch die Gründung einer Stiftung in Zimbabwe wird das Projekt 
nachhaltig gelenkt. Die beiden Stiftungsgründer, Peter und  
Nicholas sorgen vor Ort für einen vertrauensvollen und  
transparenten Ablauf. Beiden konnte durch das Projekt 
die schulische und berufliche Ausbildung  
ermöglicht werden. Nun möchten sie durch 
ihr Engagement dem Projekt etwas  
zurückgeben. 

Bongai-Shamwari  
Early Childhood Center
Unterstützung des Kindergartens  bei:

laufenden Kosten wie Miete,  
öffentliche Gebühren, Lebensmittel, 
Gehälter. Wir zahlen im Gegensatz  
zu allen anderen - auch staatlichen  
Kindergärten - den Mindestlohn.

Spielsachen, Spielgeräte, Bücher, 
pädagogisches Material.

Bewirtschaftung des Gartens.

Rücklagen bilden für Solaranlage, 
autonome Wasserversorgung und  
Kauf des Gebäudes mit Grundstück.      .
                              


